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Ihren ersten sportlichen Test bestand
die Bahn bereits. Drei Schrittmacher mit
schweren Maschinen prüften die Piste.
Einstimmiges Urteil: «Die beste Bahn
der Welt.»

Das Radstadion
auf dem
Oberwiesenfeld

Das Radstadion wurde am Westrand
des Geländes errichtet, was den
Abbruch einer ausgedehnten Anlage
der Deutschen Bundesbahn
erforderlich machte. 5000 Besucher
haben auf den Tribünen Platz, die
ebenfalls wie das Olympiastadion
mit einem transluzenten Material
überdeckt werden. Gewählt wurde
eine PVC-Folie. Die Forderung nach
stützenfreier Überdachung wurde
durch Holzleimbinder mit Auskragungen

bis zu 27 m erfüllt. Die
Tribünen bestehen aus wasserfest
verleimten Sperrholzplatten auf geleimten

Holzbindern.
Nach den Plänen des
Radsportarchitekten Schürmann wurde die
Bahn aus afrikanischem Doussier-
Afzelia-Holz gebaut. Ihre Länge
beträgt 285,714 m. Dreieinhalb Runden
ergeben 1 km (genau 999,999 m).
Auf dieser Bahn, deren Kurven bis
zu 48° erhöht sind und die maximale

Geschwindigkeit von 90 km/h
erlaubt, werden sämtliche Bahnwettbewerbe

der Radfahrer ausgetragen.
Architekten: Ingenieure und Architekten

Beier, Dahms, Grube,
Harden, Kaiser, Laskowski,
Braunschweig; Piste: Herbert Schürmann,
Münster.

Ansicht vom Olympiastadion aus.
3

Plan der Gesamtanlage.
Die überdachte Fläche von 6600 m2

besteht aus transluzenten Einzelplanen,
a Dachhaut (PVC-beschichtetes Diolen-

superfest-Gewebe)
b Binderpaar der Holzleimkonstruktion
c Radrennbahn
d Innenraum mit Fahrerlager
e Bahnwart
f Fahrerquartier
g Interne Parkplätze
h Kassen
4

Blick in das Radstadion, in dem auch
vier Tennisplätze angelegt wurden.
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